
15. Mai 1016 Eine Wesenheit

Meine Wesenheit ist Licht und Liebe und ich bringe euch den göttlichen Segen. Danke für dein dich
öffnen für meine Schwingung. Der Geist Gottes hüllt alles ein. Der göttliche Geistfunke befindet
sich  in  Allem und  in  Jedem.  Ohne  diesen  göttlichen  Geistfunken  ist  kein  Leben  möglich.  Er
befindet sich im kleinsten Lebewesen. In jedem Blatt und Stein. Dieser göttliche Geistfunke ist
bestrebt,  alles  mit  der  Liebe  zu  ummanteln  und  zu  durchstrahlen.  Wo  der  Verstand  nicht
vorherrschend ist, ist dieser Geistfunke auch gut spürbar. Die Liebe ist alles, kostbarer als alles Gold
der  Welt.  Alle  materiellen Reichtümer wären nicht  notwendig,  wenn die  Liebe  an erster  Stelle
stehen würde – die gelebte Liebe. Alles könnte gelebt und gelernt werden, was für jede einzelne
Seele wichtig wäre. Es steht nirgends geschrieben, dass nur aus Nöten, Katastrophen, Kriege und
Trauer gelernt werden kann. Alles kann durch die Liebe und mit der Liebe gelernt werden. 

Die meisten Menschen leben verblendet und sehen alles nur mit einem Tunnelblick. Befreit euch
davon,  blickt  breitgefächert  um  euch  und  bringt  die  geistigen  Schranken,  die  euch  in  eurer
Entwicklung einengen, zu Fall. Ihr arbeitet mit zu grosser körperlicher Kraft und Energie – all das
schwächt euren Körper. Benützt eure geistigen Fähigkeiten, verbindet euch mit der geistigen Welt –
und euer  Leben wäre in  vieler  Hinsicht  leichter  und befreiter.  Verbindet  euch in  Gruppen und
Gemeinschaften, lasst euch nicht knechten und einengen. Mit dem freien Willen der euch gegeben
wurde, habt ihr unendliche Möglichkeiten das Leben befreit in Liebe, Harmonie und Gesundheit zu
leben. 

Bekämpft eure Krankheiten mit Liebe – lasst sie gar nicht erst entstehen – seid besonders vorsichtig
was  ihr  zu  euch  nehmt  –  womit  ihr  euren  Hunger  stillt.  Es  kommt  auch vor,  wenn zu  wenig
Medikamente über den Ladentisch gehen – dass da von Grosskonzernen nachgeholfen wird. Seid
achtsam und wachsam – schaut auf euer Wohlbefinden. Achtet auf einen gesunden Körper – dann
ist  auch  der  Geist  gesund.  Seid  nicht  pflegmatisch  –  achtet  auf  das  Körpergewicht  und  eure
Beweglichkeit. Tragt die Verantwortung für euch selbst und gebt sie nicht ab. Geht in die Natur –
lasst euch nicht immer sagen was ihr dürft und was ihr nicht dürft.

Seid vorsichtig mit den Programmen im Fernsehen und im Internet. Ihr werdet damit manipuliert –
ihr spürt es nicht – und wenn – ist es schon geschehen. Schraubt den Konsum zurück. Ihr braucht so
wenig um gesund und glücklich zu sein. Geht in euch. Schaut in eure Herzen, darin wohnt die Liebe
und der Frieden – den Schlüssel dazu trägt auch jeder Mensch in sich. 

Lebt die Liebe, lasst das Gottesbewusstsein in euch, orientiert euch an der Liebe. Bittet und euch
wird gegeben – klopfet an und es wird euch aufgetan – das hat noch immer seine Gültigkeit. Lasst
den heiligen Geist in euch einfliessen – öffnet eure geistigen Augen und beschreitet die Wege der
Liebe und des Friedens. Liebt euch als eigene Person – und liebt eure Nebenmenschen – umkränzt
alles mit dem Geist Gottes, der euch an diesem Pfingstfest zufliesst – sowie immer, wenn ihr euch
für euer eigenes Pfingstfest öffnet und bereit seid für den Geist Gottes. Dafür ist jeder Tag der
richtige Tag. Nur die Liebe und der Frieden im Herzen zählt – diese Quellen sind in euch – lasst sie
sprudeln und gebt alles nach Aussen ab.

Ich umhülle alle mit der Liebe und mit dem Geist Gottes. Im Namen des Vaters und des Sohnes mit



dem Heiligen Geist. So sei es.

Danke dass ich schreiben durfte. Danke für die lieben  Wünsche. Eine Wesenheit voll Licht und
Liebe. 


